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RAHMENAUSSCHREIBUNG /  
WETTSPIELORDNUNG / HINWEISE 

 

Spielbedingungen 
Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln (einschl. Amateurstatut) des Deutschen 
Golfverbandes e. V. und den Platzregeln des GC Würzburg e. V. Die Wettspiele werden 
nach dem Spiel- und Wettspielhandbuch des DGV sowie auf Grundlage des EGA-
Vorgabensystems ausgerichtet. Einsichtnahme in diese Dokumente ist im 
Clubsekretariat möglich. 
Es gelten die BGV-Verhaltensrichtlinien gemäß Regel 1.2, die in der vollständigen Ausgabe der 
Platzregeln eingesehen werden können. 

 

Teilnahmeberechtigung 
Teilnahmeberechtigt sind Amateure, die Mitglied eines dem DGV angeschlossenen 
Vereins sind, sowie Mitglieder anerkannter inländischer oder ausländischer Golf-Clubs 
mit bestätigter EGA Vorgabe. 
 
Anmeldung zu Turnieren; Abmeldeschluss 
1. Meldungen können erfolgen durch 

a. Eintragung in die im Clubhaus ausgehängte Meldeliste; 
b. durch Telefonanruf beim Clubsekretariat 
c. online  

 
2. Bei Wettspielen mit begrenzter Teilnehmerzahl wird die Teilnahmeberechtigung 

nach der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs der Anmeldung festgestellt. Bei 
höherer Teilnehmerzahl wird eine Warteliste geführt. 

3. Termine und Uhrzeit für die Anmeldung sowie der Abmeldeschluss sind aus der 
jeweiligen Wettspielausschreibung ersichtlich.  

 
Vorgabenwirksamkeit 
1. Alle in Einzelwettspielen erzielten Ergebnisse sind bei entsprechender Ausschreibung 

vorgabenwirksam, sofern auch die sonstigen Bestimmungen des EGA 
Vorgabensystems erfüllt sind.  

2. Dies gilt auch für Einzelwettspiele im Rahmen von Mannschaftswettbewerben. 
 
Nenngeld 
1. Die Höhe des Nenngeldes ist aus der jeweiligen Wettspielausschreibung ersichtlich.  
2. Grundsätzlich muss das Nenngeld/die Startgebühr vor dem Start entrichtet werden.  
3. Gemeldete Teilnehmer, die nach dem Abmeldeschluss ihre Teilnahme annullieren, 

sind zur Zahlung des Nenngeldes verpflichtet. Spieler, die aus früheren Wettspielen 
noch mit der Begleichung der Meldegebühr im Rückstand sind, sind bis zur 
Begleichung dieses Rückstandes von weiteren Wettspielen ausgeschlossen. 
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Startliste 
1. Die Startaufstellung wird von der jeweiligen Spielleitung (bzw. dem Sponsor) 

festgelegt.  
2. Die entsprechende Startliste wird -sofern es der zeitliche Ablauf zulässt- am Vortag 

des Wettspiels ab ca. 12.00 Uhr im Clubhaus per Aushang, Versand SMS und im 
Intranet bekannt gegeben.  

 
Spielleitung 
Die Mitglieder der Spielleitung werden in der jeweiligen Wettspiel-Ausschreibung 
namentlich benannt. Ohne besondere Bekanntgabe handelt es sich um die Mitglieder 
des Spiel- und Vorgabeausschusses. 
 
Abspielzeit 
Hier gilt Regel 5.3a und die Interpretationen 5.3a/1-5 
 
Preise und Wertungen 
1. Angaben zu Anzahl und Bestimmungen der Preise sind aus der jeweiligen 

Wettspielausschreibung ersichtlich.  
2. Ist bei Schlag- oder Punktegleichstand ein Stechen erforderlich, so kommt das 

sogenannte DGV-Kartenstechen (Vorgabe nach Vorgabenverteilung) zur 
Anwendung, sofern die Ausschreibung nicht ausdrücklich etwas Abweichendes 
festlegt. 

 
Beendigung des Wettspiels 
1. Die Wettspiele sind mit Abschluss der Siegerehrung bzw. mit Aushang der 

vollständigen Ergebnislisten beendet.  
2. Proteste oder Beanstandungen können der Spielleitung bis max. 20 Min. nach 

Aushang der Ergebnislisten vorgetragen werden. Anschließend sind sie 
ausgeschlossen. 

 
Aussetzung des Spiels wegen Gefahr 
1. Hat die Spielleitung das Spiel wegen Gefahr ausgesetzt, so dürfen Spieler, die sich in 

einem Lochspiel oder einer Spielergruppe zwischen dem Spielen von zwei Löchern 
befinden, das Spiel nicht wieder aufnehmen, bevor die Spielleitung eine 
Wiederaufnahme angeordnet hat. Befinden sie sich beim Spielen eines Lochs, so 
müssen sie das Spiel unverzüglich unterbrechen und dürfen es nicht wieder 
aufnehmen, bevor die Spielleitung eine Wiederaufnahme angeordnet hat.  

2. Versäumt ein Spieler, das Spiel unverzüglich zu unterbrechen, so ist er 
disqualifiziert, sofern nicht Umstände die Aufhebung der Strafe nach Regel 5.7 
rechtfertigen. 

3. Hat die Spielleitung das Spiel wegen Gefahr ausgesetzt, sind im Interesse der 
Sicherheit der Spieler alle Übungsflächen gesperrt, bis sie von der der Spielleitung 
wieder zum Üben freigegeben sind. Spieler die gegen diese Regelung verstoßen, 
können vom weiteren Spielbetrieb ausgeschlossen werden. 
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4. Signale für Spielunterbrechung: 
- Sofortige Spielunterbrechung wegen Gefahr: Ein langer Signalton einer Sirene/ 

Horns. 
- Witterungsbedingte Spielunterbrechung: Drei kurze Signaltöne einer Sirene/ 

Horns. 
- Wiederaufnahme des Spiels: Zwei kurze Signaltöne, wiederholt. 

 
Unabhängig hiervon, hat jeder Spieler/ jede Spielerin bei Blitzgefahr das Spiel 
eigenverantwortlich abzubrechen; (Regel 5.7a) gilt. 

 
Änderungsvorbehalte 
1. Die Spielleitung hat in begründeten Fällen das Recht, die Platzregeln abzuändern, 

die Startzeiten neu festzulegen oder zu verändern sowie die Ausschreibungs-
Bedingungen zu modifizieren und/oder spezielle Wettspielausschreibungen 
herauszugeben.  

2. Die Spielleitung ist nicht verantwortlich für Nachteile, die Wettspielteilnehmern oder 
Bewerbern durch Unkenntnis dieser Bedingungen oder der Aushänge entstehen. 

 
Unangemessene Verzögerung, langsames Spiel (Regel 5.6) 
Reicht eine Spielergruppe ihre Zählkarten später als das Startintervall zuzüglich fünf 
Minuten Karenzzeit ein und liegt die Spielergruppe hinter der Sollzeit für die Runden, so 
zieht sich jeder Spieler der Gruppe die Grundstrafe zu. Die erste Gruppe des Wettspiels 
wird an der Sollzeit für die Runde zuzüglich fünf Minuten gemessen.  
 
Datenschutz 
Der Teilnehmer erklärt sich mit seiner Anmeldung zum Wettspiel mit einer sachgerechten 
Verwendung seiner personenbezogenen Daten (Vorname, Name, Titel, Geschlecht, 
Geburtsdatum, Name des Heimatclubs, DGV-Nummer, Mitgliedsnummer, 
Stammvorgabe (inkl. Datum) sowie die Spieleridentifikationsnummer) u. a. zur 
Erstellung und Veröffentlichung von Melde-, Start- und Ergebnislisten im Sinne der 
Aufnahme- und Mitgliedschaftsrichtlinien des Deutschen Golf Verbandes e. V. (AMR) 
beschrieben, einverstanden. Die AMR in Ihrer jeweils gültigen Fassung können unter 
http://www.golf.de/publish/dgv-services/dgv/verbandsordnung/60073245/aufnahme-
und-mitgliedschaftsrichtlinien-amr eingesehen werden. 
 
 
 
 
 

http://www.golf.de/publish/dgv-services/dgv/verbandsordnung/60073245/aufnahme-und-mitgliedschaftsrichtlinien-amr
http://www.golf.de/publish/dgv-services/dgv/verbandsordnung/60073245/aufnahme-und-mitgliedschaftsrichtlinien-amr
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Hinweise 
 
1. Entfernungsmarkierungen bis Anfang Grün: 

 
Grüne Pfosten mit 3 Ringen, Bodenplatte gelb, 200m 
Grüne Pfosten mit 2 Ringen,  Bodenplatte rot,  150m 
Grüne Pfosten mit 1 Ring,  Bodenplatte weiß  100m 

 
2. Wetterschutzhütten: 

 
Wetterschutzhütten befinden sich an der Bahn 1, Bahn 4, Bahn 5, Bahn 7, Bahn 
8/16, Bahn 13, Bahn 4/ 11/ 17 sowie am Gebäude der Driving Range. 

 
3. Rückgabe der Zählkarten: 
 

Die Zählkarte ist im Sekretariat zurückzugeben. Erst wenn der Spieler das Sekretariat 
verlassen hat, gilt die Zählkarte als abgegeben. 
Ergebnisse von Lochspielen müssen von beiden Spielern gemeinsam gemeldet 
werden.  

 
 
Änderungen der Rahmenausschreibung, Wettspielordnung und Hinweise vorbehalten.  
 
 
Stand 01. Mai 2019 
 
 
Golf Club Würzburg e. V.  


